
Hauptversammlung Fahrieté-Verein, 28.02.2016 
 
  
1) Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
Die Stimmenzähler zählen 14 Anwesende.  

  
2)Genehmigung des Protokolls vom 22. März 2015 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 
3)Bericht des Vorstands 
Ein sehr erfolgreiches Jahr durch viele schöne Projekte und Vermietungen.  
Auch in finanzieller Hinsicht durch die Vermietung an den Weihnachtsmarkt in Zürich.  
 
Aktivitäten 2015 
Ktv-Börse, Märchenfest Sutz, Z irkusprojekt mit Schule Ipsach, Generationenwoche Bern, Dorffest 

Pieterlen, Jubiläum Schwagertheater Olten,, Tournée von Dominik und Kathrin, 
Wienachtsdorf Zürich, Ganze Lichtverkabelungen  und Vorhangaufhängung neu. 
Vertrag zwischen Verein und Hauseigentümer. Licht und Deichsel von Priskawagen erneuert. 
Zu den Verträgen: 
Diese müssen laut amtlicher Auskunft nicht ins Grundbuchamt eingetragen werden und sind 
auch so rechtsgültig. Dominik, Andreas und Bernhard übernehmen die Aufbewahrung der 
Dokumente. Ev. Sicherheitskopie elektronisch erstellen. 
Beim Schopf wurde die Dachergänzung noch nicht in Angriff genommen und Andreas will den 

Hauptteil selber machen. 
Bei Priskas Wagen wurde von einer Bremse abgesehen, da unverhältnismäßig... 

Fahriete und Traktorbremsen müssen aber einwandfrei funktionieren!  
 

4) Abrechnung 2015 
Bernhard Flück stellt die Abrechnung vor und erläutert...  
Die Bilanz fällt positiv aus mit einem Ergebnis von 7707,27Sfr. 

Die Revisoren empfehlen die Annahme der Abrechnung und haben nichts zu beanstanden 
(Gemäß Revisionsbericht: liegt schriftlich vor!) 

Die Abrechnung wird Einstimmig genehmigt. 
 

5) Budget 2016 
Andreas stellt die Zahlen vor und erläutert. Es wird mit einem leichten Gewinn geplant, da 

weniger Vermietungen und ein paar Reparaturen anstehen. 
(Traktor: 4-Rad Antrieb, Bremsen Luftdruck Fahrieté...)  

Auch die Dachergänzung ist dieses Jahr nun wieder mit eingeplant. 
 

 
 
 



Hans-Peter Läderach erläutert uns eine Zukunftsplanung die den Verein für größere 

Investitionen absichern könnte. Bei momentanen Berechnungen könnten wir pro Jahr im 
Durchschnitt 4000Sfr. rückstellen und hätten im Jahr 2020 ein Vermögen von 20-25’000Sfr. 
um in eine größere „Baustelle“ zu investieren. 
Wird von allen als sinnvoll angesehen! 
 
Das Budget wird ohne Gegenstimme genehmigt.  
 

 
6) Vorausblick 2016 

Fahrietévermietungen: 
April: Thun Ktv-Börse 
September: Basel, Museum der Kulturen 
September: Sutz Märchenfest 
November, Dezember: Wienachtsdorf Zürich 
 
Infrastruktur: 
Dach von WQ fertig stellen (hinten) 
Bremsen von Fahrieté revidieren 
4-Radantrieb Traktor 
Ev. Seitenlichter montieren 
Plache imprägnieren 
Dach flicken 
 
7) Wahl des Vorstandes 
Alles wie bisher...der Vorstand wird per Applaus wiedergewählt. 

  
8) Statuten 
keine Änderung 

 
9) Diverses 
 

Für Bernhard Flück als Kassier wird eine finanzielle symbolische Wertschätzung angeregt, 
da wir auch andere für Ihre Dienste entschädigen. 

Der Vorstand übernimmt die Ausführung und bestimmt die Höhe zwischen 100 und 200Sfr.  
 

Schlusspunkt um 16.30 
Für das Protokoll 
Dominik Rentsch 
 


